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Vorwort 
Die Vernetzung und Durchdringung aller Lebensbereiche mit der Informations- und 
Kommunikationstechnik hat die gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Prozesse tief 
greifend verändert. Verwaltungen, Unternehmen sowie die Privatanwender sind 
zunehmend von funktionierenden Informationsinfrastrukturen abhängig.   
Zugleich wächst das Risiko, Opfer von Hackerangriffen, Computerspionage, 
Computerviren oder ähnlichem zu werden. Zum Beispiel entsteht allein in 
Deutschland durch Spam-Mails jährlich ein volkswirtschaftlicher Schaden in Höhe 
von 3,5 Milliarden Euro. Identitätsdiebstahl ist eine der am stärksten ansteigenden 
Kriminalitätsformen in hoch technisierten Ländern. Zunehmend wird das Know-how 
von Unternehmen durch Hackerangriffe bedroht. Dabei steigen die Angriffe sowohl in 
Quantität, als auch in Qualität.  
IT-Sicherheit ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor – im Einsatz zum Schutz digitaler 
Werkstore und PCs ebenso wie durch die Entwicklung und Vermarktung innovativer 
IT-Sicherheitslösungen. Der 10. Deutsche IT-Sicherheitskongress diskutiert daher 
unter dem Motto Innovationsmotor IT-Sicherheit Ansätze und Lösungswege, die zum 
Ziel haben, in der vernetzten Welt die Daten- und Informationssicherheit zu erhöhen. 
Ich bin überzeugt, dass die diesjährige Jubiläumsveranstaltung des  
IT-Sicherheitskongress die hierzu erforderliche Diskussionen weiter voran bringen 
wird.  
 
 
Im Februar 2007 Dr. Udo Helmbrecht, Präsident des BSI 


